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Weltbütme

Ich brauch' einen Skandal
Ich brauch' einen Skandal, sagte der Reporter vom Fernsehen.

Wo soll ich einen Skandal hernehmen? fragte die Schriftstellerin.

Ohne Skandal kann ich dich nicht verkaufen, sagte der Reporter.

Ich weiss: Ich mach' eine Lesung im Asylantenheim, sagte die Schriftstellerin.

Das bringt nichts, sagte der Reporter.

Vielleicht gibt's ein kleines Feuerchen, mutmasste die Schriftstellerin.

Ein angezündetes Heim gibt keinen Skandal mehr, sagte der Reporter.

Dann les' ich eben in den Brandruinen, schmollte die Schriftstellerin.

Nicht schlecht, lobte der Reporter.

Ich nenn' meine Lesung: Sarajevo ist überall! sagte die Schriftstellerin.

Ach, das ist auch so 'n alter Hut, sagte der Reporter vom Fernsehen.

Frank Feldman

«Die ausländische Presse muss blind sein, Helga — man sieht es unseren Jungs doch
förmlich an, dass sie die Herrenrasse sind!!!»
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